
Geld, Kredit, Finanzierung

Vertiefungsfach Masterstudium, Sommersemester 2019
Markus Marterbauer (Abteilungsleiter 

Wirtschaftswissenschaft, Arbeiterkammer),
Martin Schürz (Gruppenleiter für monetäre Analysen, 

OeNB)



Themen

• Geldpolitik

• Finanzmärkte und Banken

• Staatsfinanzierung, Fiskalpolitik

• Wirtschafts- und Währungsunion



Anspruch der LV

• Aktualität: grundlegende Fragen von Finanzkrise, 
Europäischer Währungsunion und Wirtschaftspolitik 
sind zentrale Seminarinhalte

• Pluralismus: Analyse unterschiedlicher theoretischer 
und wirtschaftspolitischer Zugänge prägt das Seminar

• Kritik: Eine kritische Reflexion 
wirtschaftswissenschaftlicher Analysen und 
wirtschaftspolitischer Debatten ist Erkenntnisziel der LV

• Bedeutende ÖkonomInnen: Auseinandersetzung mit 
dem Werk von (zeitgenössischen) ÖkonomInnen und 
ihren Beiträgen zur Analyse von Finanzkrise, WWU und 
Wirtschaftspolitik



Ablauf der LV (1)

• Ausarbeitung eines Arbeitspapiers durch jeweils drei Studierende
• Alle Arbeitspapiere umfassen: Theorie, Empirie und 

Wirtschaftspolitik
• Sie widmen sich dem Werk eines/r bedeutenden ÖkonomIn und 

seines/ihres Beitrages zur Analyse von Finanzkrise oder 
Herausforderungen der Währungsunion und aktueller 
wirtschaftspolitischer Fragestellungen

• Umfang 15 Seiten, vollständige Zitierweise, Literaturverzeichnis
• Grundlage: wissenschaftliche und wirtschaftspolitische 

Originalartikel
• Arbeitspapiere werden bis Semesterende zu einer vollwertigen 

Seminararbeit weiterentwickelt
• Wir zeichnen damit die Entwicklung eines akademischen Papieres 

nach, vom Working Paper über Präsentation(en) bis zum 
Journalartikel



Ablauf der LV (2)
• Kontinuierlicher Input der Seminarleiter zu zentralen Themen 

des Vertiefungsfaches: Bindeglieder zu den Werken der 
bedeutenden ÖkonomInnen
– Ökonomische Theorien, Finanzkrise u Makromodellierung
– 20 Jahre Euro: Erfolge u Misserfolge
– Alternativwährungen
– Household Finance and Consumption Survey

• Erarbeitung von Inhalten in Kleingruppen
• Präsentation von ein bis zwei Arbeitspapieren je Seminartermin
• Diskussion aktueller Texte: Akademische Papiere, Working 

Papers, Blogeinträge u.a.
• bilaterales Feedback zu Arbeitspapieren und Seminararbeiten 



Anforderungen

• Ausarbeitung und Präsentation eines Arbeitspapiers, 
Überarbeitung zu einer Seminararbeit

• Diskussion eines Arbeitspapieres einer anderen Gruppe

• Lektüre aktueller Texte

• Mitarbeit und Diskussion

• Gesamtnote: 

60% Arbeitspapier/Seminararbeit inkl. 
Präsentation

15% Diskussion eines anderen Arbeitspapiers 

25% Mitarbeit in der LV



Geldpolitik 

• Geldpolitik zwischen Preis- und Finanzmarktstabilität

• Unkonventionelle Geldpolitik in der Krise: Folgen von 
quantitative easing, Alternativen, Ausstieg

• Schattenbankensystem

• Maßnahmen gegen Inflation / Deflation

• Wirkungsmechanismen der Geldpolitik

• Institutionelle Einbettung der EZB: 
Unabhängigkeit/Rechenschaftspflicht

• Funktionsfähigkeit der Eurozone

• Geldpolitik und Vermögensungleichheit



Finanzmärkte und Banken

Probleme auf den Finanzmärkten
– Bankenkrisen
– Systemische Risiken
– Schattenbanken
– Regulatory capture

Finanzreformen
- Eigenkapital
- Bankenunion
- Kapitalmarktunion



Staatsfinanzierung 

• Staatsschuldenkrise und EU-Politik 
– Finanzkrise, öffentliche und private Verschuldung, öffentliches und privates 

Vermögen
– Große Rezession und große Depression im Vergleich 

• Fiskalpolitik in einer Währungsunion 
– Rules versus discretion in der Budgetpolitik
– Evaluierung Stabilitäts- und Wachstumspakt/Fiskalpakt
– Spielräume für Fiskalpolitik

• Fiskalmultiplikatoren
– Staatsschulden und Wirtschaftswachstum, makroökonomische Wirkungen der 

Austeritätspolitik und einer Investitionspolitik

• Makroökonomische Ungleichgewichte in der Währungsunion
– Stagnationstheorien
– Ungleichgewichte und die Politik der Troika
– Deleveraging



Geldpolitik, Finanzmärkte, Banken

• Greta Krippner: Politial Origins of the Rise of 
Finance

• Robert Shiller: Fehlende Rationalität an den 
Finanzmärkten

• Daniela Gabor: Managing Shadow Money

• Anat Admati, Martin Hellwig: Fehlen von 
Eigenkapital und Regulierung im Finanzsektor

• Moritz Schularick: Credit Booms Gone Bust



Staatsfinanzierung und Fiskalpolitik 

• Carmen Reinhart: Finanzkrise und 
Staatsverschuldung

• Barry Eichengreens historische Einordnung der 
Finanzkrise

• Stephanie Kelton: Modern Monetary Theory

• Paul de Grauwe: Was ist angemessene Fiskalpolitik in 
der Währungsunion?

• Olivier Blanchard: Neubewertung von Wirkung und 
Ausrichtung der Fiskalpolitik durch den IWF


